
H,.. 73. Donnerstag den VV März 18«»

Z. l l ^ . « (2) Nr. 2W5.
Verzehrungssteuer Pachtvcrsteige-

rungs - Kundmachung.
Von der k. k. Finanz-Bezirks.-Dirrklion m

Laibach wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracdt, daß die EinHebung der Verzchrungs.-
steucr uom Verbrauchs des Weines, Mostes
und Fleisches in der Ortsgemeinde Vodiz u»d
den dazu gehörigen Ortschaften im ^aibacher
Kreise, pol. Bezirk S te in , auf Grund der kaiser-
lichen Verordnung vom l 2 . Ma i 1^5>!j und
des Tarifes für die Orte der l l l . Tarifsklasse,
auf die Dauer von ein und einem halben Jahre,
nämlich vom l . M a i lnliO bis Ende Oktober
l t t i l l , im Wege der öffentlichen Versteigerung
verpachtet wird.

Den Pachtunternehmern wird zu ihrer Richt'
schnür vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

1. Die Versteigerung wird am l ü 'April
ls l l t t bei der k. k/ Finanz-Bezirks. Direktion
zu Laibach vorgenommen, und wenn die Ver-
handlung an diesem Tage nicht beendigt wer-
den sollte, in der weiters zu bestimmenden und
bei der Versteigerung bekannt z» machenden
Zeit fortgesetzt werden.

2. Der Ausrufspreis ist bezüglich der ̂ er-
zehrungssteuer und des dermaligen außerordent-
lichen Zuschlages zu derselben vom Verbrauche
des Weines uud Mostes mit dem Iahresbe-
trage von l ^ 3 f l . l 2 kr. und bezüglich des
steue, Pflichtigen Fleischverbrauches mit dem Be^
trage von ?tt st. tt!> kr., sohin in dem Gesammt-
betrage von I52U Gulden l Neukreuzer öster-
reichischer Wahrung bestimmt.

3. Zur Verpachtung wird Jedermann zu-
Massen, der nach den Gesetzen und der Lan-
dcsverfassung zu derlei Geschäften geeignet ist.
Für jeden Fall sind hl'-evon diejenigen ausge-
nommen, welche wegen eines Verbrechen« zu
einer Strafe verunheilt wurden, oder welche
in eine kriminalgerichtliche Untersuchung ver-
fallen sind, die bloß aus Abgang rechtlicher Be-
weise aufgehoben wurde. Minderjährige Per-
sonen, dann kontraktbrüchige Gefällspächter
^erdcü zu der Lizitation nicht zugelassen, eben
'̂  auch diejenigen, welche wegen Schleichhandel
^^ ' einer schweren Gefällsübertretung in Un-
^"ch»ng gezogen und entweder gestraft oder

?"6 Niangcl der Beweise von d>'M Sttafver-
lahre,, losgezählt wurden, und zwar die letzte.-
^'" durch sechs, auf den Zeitpunkt der Ueber-
s^m ig , oder wenn dieser nicht bekannt ist, der
'"Ntdrcklmg derselben folgende Jahre.

4 Wer an der Versteigerung Theil nehmen
M ^ hat den dem zehnten Theile des Ausrufs-
p " » ^ gleichkommend.n Betrag von l5,2 Gul^

l'" . . Neukreuzer österr. Währung in Ba<
^m oder in k, k, Staatspapieren, welche nach
"' bestehenden Vorschriften berechnet und an.-

^onnne i , werden, oder mittelst Neal-Hypothek
. ^ ^udium der Lizitations-Kommission vor
3^!< ^^gilUle der Feilbietung zu übergeben,
^ w beendigter Lizitation wird bloß der vom
l i^ ' . " " ' erlegte Betrag zurückbehalten, den
/llgcn Üizitanlen aber werdcn ihre Vadien

^>r»ckg,st,ut.
P a ^ ' ^ Werden auch schriftliche Anbote von
d^, ,'^lgen angenommen. DerleiAnbote (welche
dcn"Ä ^"" Stempel von :ttt Neukreuzern für
Aak' ^^^ unterliegen) müssen jedoch lnit dem
traa^s" ^ ' ^ l " U ' den bestinnnten PreiSbe-
b , / ' " " ^ ) l in Zifferu als auch mit Buchst^
tei , , ^ ^ " ' ^ "t thalten, und es darf darin
,̂  "lauscl vorkommen, die mit den Bestim-
'NN d. < < a^^nwartigen A»kündigung und
tla>w'" " ^ ' " P"chtbeding>nssen mcdt im Ein-

^̂  rvare.

Diese schriftlichen Offerte müssen zur Ver-
meidung willkürlicher Abweichungen von den
Pachlbedmgnissen verfaßt ftin, wie folgt:

»Ich Unterzeichneter biete für den Bezug
»der Verzehrungssteuer uud des dermaligen au-
»ßcrordentlichen Zuschlages zu derselben von —
»(hier ist das Pachtobjekt genau nach dieser
„Lizitatioiis-Ankündigung zu bezeichnen) — »auf
»die Zeit von . . . . bis I « . . . .
»den Pachtschill ing von . . . . fl. . . . Nk r . ,
„sage si Nkr . österr. W ä h r .
»mi t der Erk lä rung a n , daß mi r die Lizi ta-
„ t i o n s - und Pachtbedingnisse, denen ich mich
„unbedingt unterziehe, genau bekannt sind, und
„ich für den vorst Handen Anbot mi t dem bei.
»liegenden zchnperzent. V a d i u m von . . . . st,
» . . . Nkr . österr, W ä h r u n g haf te."

D a t u m
Unterschrift, Charakter u, Wohnung des Offercnten.

Diese schriftlichen Offerte sind vor der Lizi-
t^tion bei dem Vorsteher der k. k. Finanz-
Bezirks - Direktion in Laibach bis zum I l . April
ltt<5<> versiegelt zu überreichen, und werden,
wenn Niemand mehr mündlich lizitiren wi l l ,
eröffnet und bekannt gemacht, worauf dann die
Abschliepung mit dem Bestbieter erfolgt.

Sobald die Eröffnung der schriftlichen Offerte,
wobei die Offerenten zugegen sein können, be-
ginnt, werden keine nachträglichen schriftlichen
oder mündlichen Anbote mehr a»'genommen.
Schriftliche Offerte werden schon mit Beginn
der Stunde der mündlichen Versteigerung nicht
mehr zugelassen.

Lautet der mündliche und der schriftliche
'Anbot auf den gleichen Betrag, so wird dem
Ersteren der Vorzug gegeben, bei gleichen schrift-
lichen Anboten entscheidet die Berlosung, welche
sogleich an Ort und Stelle nach der Wahl der
Lizitations - Kommission vorgenommen wer-
den wi ld.

<j. Wer nicht für sich, sondern im Namen
eines Andern l izit ir t , muß sich mit einer ge-
richtlich legalisirten speziellen Vollmacht bei der
Lizitations-Kommission ausweisen und ihr die-
selbe übergeben.

7. Wenn Mehrere in Gesellschaft lizitiren,
so haften sie zur ungethcllten Hand, d. l). Alle
für Einen und Eioer für Alle, für die Erfüllung
der übernommenen Ko>ttrakts - Verbindlichkeiten.

8. Die Versteigerung geschieht unter Vor-
behalt der höheren Genchmigung, und es ist
der Lizitationöakt für den Bestbieter durch seinen
Anbot, für die k. k. Finanz - Verwaltung aber von
der Zustellung der Genehmigung verbindlich.

l>. Der Erstcher wird mit Beginn der Pacht-
pcriodc durch die k. k, Finanz-Behörde in das
P a ch l g e sch äft cing e se h t.

Derselbe hat zur Sicherstellung seines Pacht-
schillings längstens binnen acht Tagen nach der
geschehenen Zustellung der Genehmigung d.r
Pachtversteigerung den vierten Theil des für
ein Jahr bedungenen Pachtschillings als Kaution
in Barem oder in öffentlichen Obligationen,
welche in der Regel nach dem zur Zeit des Erlages
bekannten börsemäßigen Kurswerthe oder in
Staatsanlehenölosen von den Jahren- »g:w und
»854, die ebenfalls nacl, dem Kuröwerthc, je-
doch nichl über ihren Nennwerth angenommen
werden, oder in einer von der k. k Finanz-
Bezirks-Direktion annehmbar befundenen Prag-
matikal.-Hypothek ;u erlegen, beziehungsweise
das Vadium bis auf diesen Betrag zu ergänzen

N> Den Pachtstdilling hat der Pächter in
gleichen monatlichen .^'aten nachhinein, am letzten
Tage eines jeden Monates, und wenn dieser
ein Sonn - oder Feiertag ist, am vorausgehen-
den Werktage an die ihm be.zcichuete Kasse
abzuführen.

Die übrigen Pachtbedingnisse können be
der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion in Laibach
in den gewöhnlichen Amtsstunden vor der Ver-
steigerung eingesehen werden, und solche wer-
den auch bei der Lizitation den Pachtlustigen
vorgelesen werden.

Von der k. k. Finanz-Landeö-Direktion in
Laibach am 24. März »8«<».

Z. 5 ,0 . (2) Nr? l l t t ^ .
E d i k l .

Das k. k. Landesgcricht Laibach hat im
Nachhange zu dem Edikte vom 28. Dezember
l8s>8, Z. 6840, die auf N^men Maria Iamulg
lautende krainische Grundentlastungs - Obligation
Nr. l<>7 pr. lM»i> fl. sammt Coupons, und die
beiden krainischen Grundentlastungs - Obliga-
tionen Nr. !5»<>l und l502 , jede pr. l<M si,
aufNamen Maria Pauschler lautend, sammt Cou-
pons, für amortisirt und wirkungslos zu erklä-
ren befunden.

Laibach am »7. März l86«l.

Z. l(»8. n (3) Nr. 5,52.
^diktat-Vorladung.

Der seit dem Jahre »857 abwesende Anton
Kovatsch, gewesener Besitzer des Hauses N>'. 4
und Weinschänker in Mleschou, wird aufgefor-
dert, binnen 4 Wochen vor das gefertigte Be-
zirksamt zu erscheinen, seinen vierjährigen
Erwerbsteuer-Rückstand zu berichtigen, und
seinen Erwerbsteuerschein zur Löschung auszu-
händigen , indem sonst die Löschung dieses
Scheines von Amtswegcn eingeleitet werden wird.

K. k. Bezirksamt Sittich am 2 1 . März !>-«<».

Z. 522. ( l ) Nr, 607.
E d i k t

Nfl'l, dem l. k. BeziskSamlc Oberlaibach, als
Gcrichl, w i ld hiemit l'cfaoul gi>n.icht-

Es sei lll'er daS Ansuchen d,s Fnniz Ter ln i t
von Laibach, gege,, A"dse.>5 Pcrko von Ulesouza,
wegen aus dtM Ulthrilc vom l4 . August l858 , Nr .
5352, schuldigen 149 f l . >2 kr. (5M. ^. «, <>. . in
dic R^ssumirul ig ^ r erekutilicn öffentlich»l, Ver-
steigerung der, den, ^tzteri» gcdöli.qsn, im G»ll»d<
duche FreudeiUl^iI »ulj Ur l ' . Nr. 188, im gksichllich
erhobliien Schätzunssswerlyt von »897 fi. IN tr. lZM..
l^ewil l i^t und zur 3^ll>al)ll,c deisrlden die er^flNit'e
Fc!ll'!<tlMs,sl.iqsatzui'g <iuf drn 3. M o i i860 V o l .
mittags „ in 9 Uhr in loko dcr Realität mil dem
A»l)N!ige btstimmt word iN, d.,si t-,e feilzildielnidr
Realilat dci d i ^ ' r Fsildletlnici >>uch u»t»s d»m Schä j '
zun^werthe »m den Mcistdi>tcl>d<n hinslNi^egedlN
welds.

Das Schählliigf'prototoU, dcr GslnttbuchZrrtsakt
l>»d die ^izilatio»sl)cdi»^nisse köline« bei diclVm
Gcrichtc in dt» gewöhnlichen Amtsstunden linglsehen
wilden.

K. k Bezirksamt Obtilaii 'ach, als Oclich,, am
2"<. Fel'luar I860.

3. 523. ( l ) N l . 669.
(3 d i k t.

Von dem f. Ü B^iskS^nnle Oderlaibach, alS
Gericht, wnd liicmil kll>»dgcm^cht:

Es sci über das Ai'snchrn r rs Inkod Ll lk^n,
zdizh ven Gcrcul l) , wegr« aus dem ffchlskräft i l^n
Mcistdot.-Velil)eill!!Ui?l'esch<id vom 30. Dezember
l l<5^, Z 29 >3, dcs dein I^kod Lusanzl),zh von
G.ll iul l) zugcwicsci'lli Vlelstbotil)c!l!lng^l)lli.,ge!, ^on
,68 si 25 t ' . C. M . , oder l?3 ft. «8 ' / . ö. W .
Die !iilli^iiat>!.'» der, a»f I ^ s ' f T r l p i » vlszeichnelen,
,m vorm,,l!^e!, Grundduchl' i. '̂i,sch x„l) R^lt. Vi«-.
l98l2 liorkominenden, in Oeräulh Hs Nr. 154 lie-
gende:', am l8 , Oktul'ls ,855, Nr . 7 l05 . er<kutwl
l'cläüsicrtcl,. ui'd von I!>l)>'nn Terpi l , von S dlssche
um dcn Meisil'ol voi, 270 si ( i . M . srst>ntt»»cn
Hudre^lil^c s,,nmt Ä N ' und ^ u g l h ö i , a l i l Gls.,l)r
uno Ko f t l , ' d t s ^lst^hcrs l'ewilligcl. und dcrnl Por-
n.ihnn au! den 4 Jun i I. I . ^ormill.-.gä. c, Uh^
,„ der lnesi^tn i lmtsr.n^Icl mit d<m Änhaoqc an^
qeorcnet worden, daß dieselbe dci diese» »inzi^ »
F.i loiclu"^ um jeden ^,ci f . a„ dcn Mcist''letend.l»
hintlnigegcl'cn wcrd>n wiro

K. k. Beznk^nnt Overlaidach, als Gericht,
nm i i . März i860.
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Z K04. (1) Nr. 6 2 l .
E d i l t.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
hiermit bekannt gemacht:

Es sic von eiesem Oerichlc liber das Ansuchen
des Josef Plrjatcluon Orvßjliviz. Vezirk Großlaschilsch,
gegcn ^ranz Ovo'ßnig vcn Dob. wegen aus den,
Vsls>!ciclic umn l i . Februar l8^6 , Nr. li^O. schuldigen
4ö fl. ^ l lr . M . V l . l). «. c . , ill die cxskntwe
offciillich«.' Verslcigcrnng dev, dem Lehtercn gehöiigcii.
il» Gmlidbüchc dcr Hcrtschaft Eill ich des Feloamlcs
«ud Url'. Nr. 89 uolkomimndl'n Realität in Dob,
im gsiichtlich erhobenen 2chän»"göwcrll)c uo» 1l)l)0 ft.
M . M . grn'illlgct, uno zur Vornahme deisclben vor
diesen, Gerichte die Feilbletungülagsahimgen auf dcn
N). M a i . ailf drn 2Ü I l l i i i mid alls den 23. Jul i
I t t t t d , jedcömal Vormittag um 9 Ul?r mit dcm An^
hange bestimmt woroen, daL diese Realität inir bei
der letzien angeordneten Ftilbieiung l'ri allenfalls
nicht cr^iellcln oc'er nbcrl'^lcncn Schäyungswcltbc auch
untcr demselben an dcn Mcistl'ictcnden uiülangege-
bcn werdc.

^ -. Die Llzitalion^l'rdiNiNlisse. das Schatzungsprolokoll
'und der Gllmdl'uchscrlrakt können lici dirsenl Gerichte
in dcn gewöhnlichen AnUsÜnndsn eingesehen werben.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 29. Februar, ^ßliO.

Z. 5 l 2 . ( l ) Nr. 429
E d i k t .

Von dcm k. k. Beznksamte Scisenberg, als Ge»
licht, wi ld dismit kund a/macht:

Es sei übel Ansucdtn oes Hsn. R. D. S lamnig,
Handelsmannes von Laibach, durch Herrn De.
Wmzbach von Laibach, gegen Johann Perjalu von
Gchwörz, wegen aus dem Vergleiche ddo. 26. No
vembcr , 8 5 8 , Z. 2 4 7 l , schuldigen 2?l fl. 40 kr.
E M - l-> «. «., in die exekutive öffentliche Versteigerung
des, de>n Letztern gehörigsn, im Grundbuche der
Pfarrgül t Guienfeld x»,I» Rcktf. Ns. 2l nnd 22
vorkonmnnden R'alilalcnanlheilcs zn Schwörz Konsr,
Nr . 4« . im aeiichllich erhrdenen Schätzungswert!)»
von 755 fi. ö. W . , ^wi l l ige t und zur Vornahme
dflscldcn die Feilbietungölaqsatzungen auf den l9 .
A p r i l , auf den 2>. M a i und auf dcn 2 l . Jun i

'i5i<il'>. jedesmal Vl ' lmit t . igs um 9 Uhr im Orte d l
Realität mit dem Anhang, bestimmt worden, daß
dir ferlzllbittende Realität nur bei der l^ ten F<il-
bielun^ auch l'ntcr den, Schätzlingswellhe an den
Meistbietenden h'ntangsgeben werde.

Das, Schälzlmqsftrotot'oll, der Grundbuchsextrakt
und die L'zitalloü^bcoinglliffc köon^n bei diesem Ge-
lichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Seisenberg, als Gcticht, am 26
Februar i860.

3 . 5,3. ( l ) Nr. 422.
E d i t l.

Vom k. k. Bezirksamte Wippach, als Gelicht,
w i ld hiemit bekannt gemacht:

Es sli über Ansuchen des Andreas Novan von
Z o l l , geqen Io l iann Kob^u von Pod t l a i , wessen
aus dem Urtheile vom i l . März !Sä8 , Z. l007.
schuldigen 38 fi. 36 k> E M . e. ». o., in die ere
tlltive öffentliche Versteigelung d e l , dem LctzMn
glhöü'qen, im Orundbliche der Hellschafl Wippach
«ul) Url>. Nr. 6^» vorkoinmenden Hausrealllat sammi
Kraufgarten, im aerichtlich elhobenen Schätzungs
werthe von 3 l « fi 50 kr. E M . gewilligel, und zur
Vornadme derselben die Feilbietlmgtztags.ihuna.en auf
ten « l . A p r i l , ouf den 26. M a i und auf den 23
Jun i I860, jedesmal ll>0lmiltags um 9 Uhr in loko
Podtrai mit de,n Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität >nll d»i der letzten Feil
'.'ietlülg auch unter dem Echatzungswerthe an den
Meistbietci^den hintanssen/ven wcrde.

Da5 Scha'tznnq^psolotl'll, dcr Grnndbuchsertrakt
und t ie Li'zitaiic'nsbedingnissl' können dei diesem Geiichte
in tl 'n pcwehülichcn Amtsstm,den cingcscdc» werden.

K. l . Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
24. Jänner lst»0.

Z ^ 5 ? 4 . ( l ) 9ir. 387.
E d i t l.

Von dem k, k. Nezilksamte Plani lw, als Ge-
t icht, w i ld hiemit bekannt qemacht:

Es sei über das Ansuchen des H r n . Mathias
Wolsinger.von Planina, gegen Stefan Petrizh von
WelStu, wegen schuldigen »05 fi. E M . l,-. » <: .
i l l die exekutioe öffentliche Versteigerung le r , dem
Lelztcrn gehörigen, im Grundduchr Lue«g »uli Uib.
Nr. ,9». im gerichtlich erhobenen Schatzungswerlhe
von 885 fl. ö. W , , gewilliqct und zur Nornahmc
derselbe!» die exekutiven Feilbietungstagsatzungen auf
den 2 l . A p r i l , auf den 22. M a i und auf den 23
J u n i l, I . , jedesmal Vormittags um l0 Uhr im
Gerichtssitze mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Neali lat nur bei der letzten Feil
bietung auch unter dcm Schatzunyswerthe an den
Meistbietenden hintangegeven wcrde.

Das Schal)ungsprotl)koll, der Grundbuchsex
trakt und die vizitalionsbcdingnisse können bei die-

! sem Gtlichte in den gewöhnlichen Amtssiunden , in
gesehen werden.

K. k. Bezirtsaint Planina, als Gericht, am 23.
I a n l u r I86U. /̂  >

g. 5,5. (1) " Nr . 937^
E d i k t .

8<on dem k. k. BezirkSamle Laas, als Gericht,
wird hiermit bekannt gemacht -.

Eö sei über das Ansuchen des Johann Skrabez
ron Ulaka, nun in Wolfbdach, gegen G.org Modlz
oon Großobla l , wegei« aus dclll !l.nrgleiche ddo.
20. August 1858, Z . 2 8 3 ! , schuldigen 2 l fi. 96 kr.
öst. W . «. 8. «., in die ertrutivt öffentliche !Uer-
stligtlung dcr, dein lichtem gehörigen, im Grund,
bliche der Heilschatt NavNschtk «»!» Ulb. 3l>. »0
^ortl^ium'nc'in zilealilal , im u/lichllich crdorülcn
Schätzun^swerthe von 840 ft, E M . , gcwilligei und
zur V^'rliahlne derselben die nachstehenden diel Feil-
dlclun^ätagss.itzungsn aui.den l . M a i , alif den l .
Juni und auf d.» 3. Ju l i l. I . , !tvl0mal Vor
m.llagS um 9 >.lhl i i , der Amlsranzlci mit d»m
Anhange bestimmt worden, daß die f.ilzu^ietenoe
R'-uliiat nur bei der lcl^ten Fcll!,'l,lllng auch unter
dcm Schatzungswerlhe an den Meistl'iltendc» hint
angegeben wclde.

Das Schal^ungsprotololl, der Glundduchsextrakl
und die llizilallc'nöbioingluffeköntnn l?li diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirtsamt ilaas, als bericht, am 28.
Februar i860. ^

Z. 5's?.^ ( l ) ' " Nr . l(172.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirköamte La>,s, als Gericht,
wird denen unbclannl wo befindlichen Georg U.zhaj,
Georg I i i l ichar von y i te l ' je , Stefan Zgonz von
Stebtrg und Mathias Z,mpermann von Hilenje
hiemit erinnert:

Es habe Thomas Paulin von Kruschze, wider
dieselben die K lag : auf V e l j ä h r l ' und Erloschen-
erklarung der auf feiner zu Kiuschze g.Icgenen, unc
im vormaligen Herrschaft Nadlischeker Grundbuche
«ul)Urb. Nr 235)226, Netlf. Nr . 457 vorkommen
den liiealilät erscheiüenden Tabulala u»d zwar:
seit l l . August l?9tt auf Grund des Schlilrschcliies
<!<! <:c)l̂ «ll» llllo. l l9 N. E M . »edst Zinsen für Georg
Bezhaj ; seit l 4 . Apri l l?99 mittelst des Schuld
fcheines <l« 60<lem <!<ll> 'ür Georg In l i l iar von Hilenie,
von l l 9 fl. E'.Vi. ncdst Zinsen; seit 23, M a i 1800
mittelst dcr Schuldscheine <l« v<,<lt?!n «l<ln für S l l f a n
Z,^o»z von Sleberg l0l) st. und « ^ Z>nftn; und
für Maldias ZilNp.lmann von Hitteinc seit !'<, M a i
I805 miltclst Echilloschcillss <l« <;»)<!(.>!>, «lclo <0<1 fi
nebst Zinse", und seit l8 , Apri l ,808 miltclst des
Schuldscheines doo. l . Apri l »808 l00 fi. (>M,
nebst Zinsen, sul) prn«,«, 7, März l 8 6 0 , Z. »072,
hieramls eingebrachl, worüber zur ordentlichen Ver.
handlunq die Tagsatzung auf den 26. Jun i >86U
frnh 9 Uhl mit dem Anhange des § 29 a. G. O.
angeoidnet, uno den Geklagte» wegen ihre? un^e,
kannten Aufenthaltes Herr Karl Hojkar vl'n Laas
als Oli-nlor »<I alUliin auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu den, Ende ve,sta'n>
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich einen ander»n Sachwalter z«
bestellen und anher namhaft zu machen haben, wi
drigens diese Rechtssache mit dem aufa/st.Ilten Ku>
rator verhandelt werdo» wird.

K. k. iUczirtsamt Laas , als Gericht, am 7,
März I860. ^

Z . ' 5 ? 7 7 " I l ) ^ ' Nr . 1634.
E d i k t .

Von dcm k. l . Bezirksgerichte Sitt ich wird
hiermit bekannt gemacht!

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Alois Pouschin uon Laibach, gegen Johann
Mandel von Herzogental, wegen auS d.M Urtheile
vom 27. Ju l i »858, Nr. 73 »3, schllloiglN 300 fi.
E M . <-,.«, l-., m d i , ereklltive öffentliche V^st^gerung
der, den, drtzleren gehörigen, in» Grundduche der
Hcrischasl Weirclourg «n!) Urb. Nr. 9! uo>kommcn
dcn Realität in Herzc^enkal Konfk. Nr. 5, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerthc von l l00 fi.
E M . gewiUigcl, und znr Voinahlne delsell'en vor
oicsem Ge,ichle die Feilbietung6l.,gsahungen auf den
30. Ap r i l , auf den 2 Jun i und anf den 2. Ju l i
I 8 6 0 , jcdesmal Vormittag um 9 Uhr mit dem
Anhange bestimmt worden, daß dicse Realität nur
l'ci der'lepten a,!.)c0lc!ietl» Feilbi^lüNs, bei aUcnfalls
nicht erzieltem ot^r überbolencn Schätzungswerthr
auch unter demselben an den Meistbietenden hint,
angegeben werde.

Die liizitationsbcdinglliffe, das Schätzungsproto-
koll und der GrundbllchZc^lsakt können bci diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingc
sehen werden.

K k. BezilkKgelickt Sitt ich am 30. Jänner l860.
Z. 5 l 8 . ( l ) ' Nr . l9<i.

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sitt ich wi ld hie»

mit bekannt gemacht.-

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Jakob Novak oou Poltok bei Treffen, gegen
Benhard Novack von Marlinsdorf, wegen aus dem
Urtheile vom 9. September «857, Nr. 2757. schul,
digen 866 fi. 44 kr. E M . c. « o . in die erekulirc
öffentliche Versteigerung dcr, dem lichteren gehörigen,
im Grlindbuche dcr Herrschaft Weirelburg «,,li Reklf.
Nr. 59 vorkominendln Neali läl in Mail i»5dorf, im
geiichtlich erhobenen Schätzungöwetthe von 600 fi.
E M . gelvilligct, und zur Vornahme derselben vor
diesem Gerichte die Feilbirlungstagsahl'mgen auf t'cn
25. J u n i . auf den 26. Ju l i und auf r m 27. Au>
c,ust I860, jcdesmal Vormittag um 9 Uhr mit dem
Anhange bestimmt worden, daß diese Realität nur
bei dcr lc^len angeordneten Feilbietnn^ bei allen,
falls nicht erzieltem oder uberbolenen SchätzungS.-
w rlhe auch unter demselben an dcn Mclstbielenden
hinlanqegeben weide.

Die Lizitationsbedingnisse, das Schätzul^sproto,
koll und der Grundl'uchsexirakt tonnen bei dusem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstnnden einger
sehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 23 Jänner I860
3. 5 l '9?^( l ) vir7 291.

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirköamte Oberlaibach, als

Gericht, wird hiemil dcrannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Herrn Franz Tertnil?

von Laibach, T i rnau H . - N r . >4, gegen Thomas
Petrouzhizh von Läse, wegen aus dem Vergleiche
vom 28 August »857. Z. 3728, schuldigen ,42 fl.
55 kr. E M . e. «. o,, in die crekulive öffentliche Ver»
stcigerung der, dem pel)tern gehörigen, im Grund-
buche Frcudenthal »„!) Urb. Nr. 66 vorkl>mn,enden,
^u Läse liebenden Realität sammt An, und Zugeliör,
im gerichtlich erhobenen Schähungswerthe von »614 fi.
20 kr. E M . , gcwiUiget und zul" Vornahme derselben
lie eresutiven Feilbietungstagsatzungen aufden 7. M a i .
auf d,n 4. Juni und auf den 9. Ju l i l. .1., jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in dcr hiesigen Amtskanzlei
m t dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzu.
bietende Nealiiät nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schä'hangswerlhc an den Mcist.'ittenden
hilNangegeben werde.

Das Schätzungspll'tokoll, dcr Vrundbuchslrtrakt
nnd die ilizilationsbedingnisse können bei diesen, Ge-
richte in den gewöhnliche!, Amtsstunoen eingesehen
werden.

K, k, Bezirksamt Ol'eilaibach. als Gelicht, am
l . Februar i860 .

Z. 5 ^ ('i) N^ 296.
E d i k t .

Von dcm k.k. Bezilksamle Ol'erlaibach, als G t '
richt, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz T t l t n i t
von ilaidach, gegen Franz Selnikar von Praprezhe,
wcgen aus d,m Ultheile ddo. 20 Ju l i ! 858 , H
l 5 4 Z , schuldigen 436 si. 20 kr. E M . c. 8. l>. , il»
die exekutive öffentliche Vcrsteigcluna, der, dem Letz'
lern gehörigen, im Grundbuche Billichgratz «nd
Urb Nr . 86 vorkommenden, zu Pniprezhe liegende"
Realität s.mmt A n . und Zuqehör, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von »073 fi 80 kr. ö. W«,
glwlUiget und z»r Vornahme derselben die crerutive»
Feilbietullgstagsatzungel, auf den 9. M a i , auf den
6. Juni und auf den 9. Ju l i I 860 , jedesmal
Vormllt. 'gs um 9 Uhr in der hiesigen Amtskanz!e>
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feil»
zubietende Realität nur bei der lctztcn Feilbietulig
auch unlel dem Schä'yungswcrthe an d,n Meistbieten»
den hintange^el'en weide.

Das Schätznngsprotokoll, der Grundbuchserlrakt
und die Lizitationsl'edingniffe können bei dicsew
Gerichte in dcn gewöhnlichen Annt-stnndcn eingt'
sehei, wcrden

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, a>"
l . Februar »860.

3 ̂ 52 i "^7) " " N,7 606- j
E d i k t . l

Von dem k. k. Bezirksamte Oberlaibach, als 6" '
richt, wird hiemit bekannt gemacht: ..

Es sei über das Ansuchen d.s Frailz Te ' l " '
von Laibach, gegen Lorcnz Svelte vl'n Sabozli^''
wegen aus dcm Vergleiche vom »8. Februar l ^
schuldigen »20 fi E M . c, 8. c.. die Nc'ssumil'"w
der exekutiven öffentlichen Velsteigerung dcr, dem ^ ^
tern gehörigen, im Grundbuche ^iclldcnthal «»^ .,
^ir. ! 8 l vorkommclUe» Real i tät , in, gcrichll'.^, z
hobencn Schätzun^swcrlhc von ! 562 fi E M . , 9 ^ ' " ' . ^ .
und znr Vornahme derselben die excknlive F^' §
tungstags.'tzung auf den 30. Apri l »8N0 V o r M l N ^
um 9 Uhr in lvko der Realität mit dcm "">)" ^ ,
bcstimnu worden, daß die feilzubietende 3lca
bei diefcl Fcilb^ctung auch unter d»m Sch^li" '^
wcrlhc an dcn Mlislbiclcnden hintanq''gl'b'ii >" ^

Aas Vchätzungspiotokoll, der Gsi^l,r!?uchs''^^.
und die Lizilationghldingnisse können bei b>/l'"' ss i
«ichte in den gewöhnlich.,, Amtsstunden ewa/! / I
werde,,. <,,„

K. k B^i lkZamt Oberlaibach, als G ' ' " ^ '
28. Zebluar i860.



175
2. 477. ^ Nr . 3 1 9 . ,

E d i k t .
Von dem s. t. lüezirksamte Lack, als Gericht,

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei l'ibtr das Ansuche» des Johann Klemcnz

von Salloch, Bezirks Umgebung Laidach, gegen ?tnton
Saitz vol, Savoden H.. '»I lr. «3 , wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom l l . September »856.
Z. 2725, schuldigen 290 f l , 67^/,^ kr. ö. W . e. « e.,
in- die erekutioe össcntliche Versteigerung der, dem
Lelztern gehörigen, im Grundbuche der vormaligen
Herrschaft ^ck «ul' Urd Nr . 36,^3^8 vorkom»'e"den
Drit tclhube sammt F.'hsnissen, im gerlchilich erhobenen
Schätzllügswcrthevon ! »36 si, 18 kr. ö. W., a/will igel
und zu,- Vornahme desselben die Feilbielun^Stag
salzungen auf den 23. Apr i l , auf den 24. M a i und
aus oe» 2,i. Jun i d. I . , icdesmal Vormit tags um
9 Ul), im Orte der Realität zu Savoden Nr. l3
mit dem Anhnige bestimmt worden, d^ß die feilzu
b eteude Realität »nd die Fährnisse nur bei der lebten
Feilbietunq auch lmter dem Schätzungswerthe an dlN
^'cistbictcndln hinta^gege^cu welden.

Das Schäliun>>sprolokoll, d>r Gruxdbuchscrtrak!
und die ^izitalion«bediu Kniffe können bci diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge
sehen werden.

K. k. VrzirkSamt Lack, aI5 Geiicht, an, 3.
Februar I860.

3 . 487. (2) N r l , 7 0
2 d i k t

Von dem k. k. Bczirksamte Gottschee, als Ge-
richt, wird den Anlo» Schager von Oßiunitz und
Jakob Muchizh von Selo hiermit elinnerl :

Es habe Mar ia Muchizh von Oßiunitz widcr
dieselben die Klage auf Verjährt- und Erloschener
tlärung der Forderung aus dem Sihuldscbcine vom
I Apr i l l?i,U pr. 33 ft, 5 l kr, u „d 27. Apr i l l7 l , l i P>.
43 f l . 38 tr. . «,>!, l»-:n>ij, l . März «860, Z, l l ? 0 .
hieramls eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
Handlung die Ta,^satzung auf den 3. M a i i860 früh
9 Uhr mi l dem Anhange des §, 29 a. G. O. on^e^
ordnet, und den beklagten wegei, ibres und.kannten
Aufenlhaltcs Ant>,n Oschura vou Oßiunitz als <'„
p»tnr »>l ll<-l!„l, auf ihre Gefahr und Koste,, b.stelll
Wurde.

Dcsse» werdr» dieselben zu dem Ende verstau
digct. daß sie aUenfaUö zu rechler Zeit selbst zu er.
scveinen, oder sick eincn ander» Sachwalter zu be
stellen und anher namhaft ^u machen haben, als
widrigens di,s, Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt norden wird.

K. k. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht, am
l . März i860.

3. 483^ (2) N r , >222-
E d i k t .

Vom k. k. Bczirksamte Gottschee, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des v. C. Luppan von
Laibach, g.-gl„ Johann Moschar von Laidacb, wegen
aus dem Ürlhl i le ddo, 7. J u l i 1859, Z. 4002,
schuldigen 5>2 f l . 97l/z kr, ö. W <:. «. o . . in die
erekutiue öffentliche Verj^clgelU'ig der, dem ^eylern
Ithörigen, im Grundbuche »<! Gottschce 'l 'orl,. V I l .
^ ° I , 933 vorkommenden Hu l rea l i t ä t , im gerichtlich
^hodencn Si'ätzungswerthe von 3 N fl. (5. M
3kwiii i^ct, und zur Vornahme derselben die Ter
^l»e zur crckutiv.n Feilbielungstagsatzung auf den
^> A p r i l , auf den ! 9 . M a i und auf den 20.
2uni i I . , j tdrsmal vormi t tags um 9 Uhr im
^liUssitzc n,it dcn, Anhange bestimmt worden, daß die
^llzubicteiide Ne.i l i lät nur bei der letzten Feilbi 'nmg
"Uch uülcr dem Schätzungöwtllhe an den Mcist-
^elsiide» hinlaogegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der GlUlNbuchscxtralt
unddie^izilatioxsbedlnqnissstöül'en l'ei diesln, Gerichte
<N den gewöhnlichen Aml5stu»d»n eingesehen weidsn

K. k. Bezirksamt Goltsch»,, als Gericht, am 3
' _ ^ ^ März !8l l0

3. 489. (2) Nr . ,214
E d i k t .

, Vom k. r. Bezilksantte Gotischer, als Gericht,
" l r d hicmil bcs.inilt grmachl:

Es habe die ang,slici'lr ^c l iz i la l ion der von der
'lla.l'cs Sdlavizh laut Lizitaliunsprotokolles <l>. ,»!>«,««
'8- Februar »857, Z. 7 9 « , im EretlUio,,swcge
^llandeue!,, vordi« de,n Ioha», , Wol f grl,örig gs.-
^ ! e » , „ . ,,n Gruüdbiich^ n<l G^'llschee ' l 'oin, X X l ,
uol . 2l<o<j vorkomme,,5.» N.al i tät in S'>chen,äuthcr
. '̂ 5 , w,gr» ,licht rü l iü l rn Liz>tauonsl)edingu!,g>n

kwilliget und zu dl'cei, ^!)l!,,,hmc die T . i ^ l ^ l ü g
An bs" 24. Apr i l l8<)0 Vormil taqs 9 Uhr im

'"5s,>^ ^ ^ ^ B c i s . i ^ augeolcncl, daß obige
calltat bt! ditser einzigen Tagsahiülg auch unl>r

dcm Schäizunqv ' lind El'! it l , l i l ig5p'e!sl ', !>n,'t un,
E r n " . " " ^ " ""^ G l ' " l> und .Nost.,, der ,qu>ni^n

l>"l>er,„ hi„i^.,g,.,^..„ ^erd.t, wird.
z- H"zu wssde» Kauflustige mü oem Beis,'tze
buch^ " ' ' b'ß d!e Liz!tal!o,.t'o'eci.,gn'sse, der Grund.

Hberlrakt, tas Schätzungsprototoll ui'd das erste

l?,zitationsprotokoll während d,n gesetzlichen Amts-
stunde» Hieranus eingesehen werden kömien.

K k. Bezirks>>mt Gollschcs, als Gericht, am 3,
März >86l). , ^

Z. 4 9 l . (2) N r . »427.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Gotische,, als Ge>
richt, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Andreas Perz,
durch Herrn Michael Lakner von Gotlsclice, gegen
Mathias Veidl iber voi, Odemwscl, wegen aus dem
Urthlile rdo. l 3. Oktober »859, Z. 4 8 l 3 , schuldigen
304 si lä kr E M , «. », (^, in die ,rckut!ve öffcnt-
liche Versteigerung der, d^m L'htcrn g,höl igen, im
Gruüdbuche »<l Henschdft Gollschee ' l 'nm. X , Fol.
»3ttl vortonnnenden Hubrcal l lät , im gt'ichtlich erho-
denen Schatzu»gswerlhr von 24ö st. E M . gcwilligcl,
und zut Voll>ahine dcislll'en die Hernlioe zur F>ll
t)ictl!ügötags,»tzus!g auf den 24. A p l i l . auj den 24.
M a i und au! den 25 Jun i l 8 6 0 , jedesmal Vor.
mittags um 9 Uhr im AmlKsitze mit dem Anhange
l'rstimmt worden, das; die seilzllbicllNdc Reaütat nur
I)li der letzten Heildielung auch unter dem Schätzungs
wertbe an den Meistbietenden hintangegcben we»de.

Dab ^chälil>ugsp,^lutoll, der Oluüdbuchscrtlakl
und die Lizital!0tts»edlng!>isse können bei dicsem Ge-
richte in den gewöhnlichen AmlSstunoen eingesehen
werden.

K k. Bezirksamt Goltschce, alS Gericht, am
l 3 ^ l ä r z ,8ti0

Z. 493. (2) ' ' . . . . Nr?468.
E d i k t .

Von den, k. l. Vezirlsamte Scisenberg. als Ge>
richt, wird hicmit belaiult gemacht:

ES sei über oaö Ansuchen des Anton Vrodnil
von Kompale Hauö.Z. 38. Vczirk Graßlaschilsch, ge.
gen Franz Hotschewar vm» Ambruß Haus «Z. l7. wcge»
au<! dem gcr. Vergleiche dto. 18. Dezcml'rr 18ö7,Z.
2820, schuldiger I lw st, C. M. c>,. «. c. in die erettttioe
öffentliche Versteigerung der. dem Leytcrn gshörige».
im Grundbuche dcr vormaligen Herrschaft Zolielüberg
,>!ul> Nellif'Nr. 219 vorkommenden, zu Ambruß Hauö<
Z. 17 gelegenen Hubrealität. im gerichtlich erhobeuen
HchätMlgölvcrtyc von 70(1 ft öst. W. grwilligrt, un^
zur Vornahme derselbe» dic Fcill'ietUligs»Tagsaßnog
auf den 3^1. Apri l , auf dcu !l l. Mai il»d auf den A)
Juni 18ti0, jcdcömal Vormilia.iö um 10 Udr i,l loko
der Realität mit dem Anhange bestimmt worden. dap
die feilzubietende Nealilä't »ur b̂ 'i dcr Icplen Feill'ie>
lung auch uiuer dem Schäpung^wcrlhc an dcn Mcistbie»
tendcü hintan^rgclx'!, iverdc.

Das SchapuugsprolotVli, dcr GruudliuchScitralt
uud die ̂ izitMionSbediuMsse tonne!: bei diesem Gcrlchie
in den gewöhnlichen Amlösiuudeu eingescycu werden.

K. k. Bezirksamt Sciscnbcrg. als Gericht, am
2 ^ M ä r z l 8 U 0 ^ ^

3 497. (2) Nr . 3355
E d i k t .

Vom gefertigte» k k. Beziikßgelichle wird hie
mit detannt gemllchl:

ES »ei in d>r Er<kulionsiührung der M i n a
Finschger von gl. 'dmanilscolf, grgcu Franz Achlin
von S t . Mat t , , , , l'Olo. schuldigen 37 st r. ». «.,
die exekutive Feilbirtung der, dem Franz Achlin ge
hörigeu, im Grundbuche Weirelbach .«oili Urb. Nr . 44.
R t t l l . Nr. 25<iza. vorkommend«l,. gelichllich ,ius 557 ft.
20 kr. E M . blwerthclen Realität be>vill,gel, zu
deren Vornahm« die drei Feilbietuiigsiagsatzungen
auf dcu 16. Apri l , den l8 M a i und dcn 18. Juni
d. I , , jedesmal Vo rm i l l i g s von 9 — >2 Uhr hicr>
a/richts mit dem Anhange bestimint wordcn. daß die
gedachte Ne>Iilät nur bei der drilteu ^eilbielungs
laqsalzu„g auch unter dem Schätzungsirerlhe hint-
aligegtbei, werde.

Das Schal^uiigsprotukoU, de ^izitationsbe
dinlzn'sse und d.r Gruodbuchsertrakl tonnen täglich
hiclamls liüges'hen wcrdsu.

K k städt. d.leg Nezi'ksgtsicht L<ub,<ch am 6.
Mä,z !5<i0.

3 498. (!l) . Nr . 3853
E d i k t .

Da5 k. k. statt, d.Icg, Bezirksgericht l i . , i ^ch
gibt d«n u»beka,l!>! wo brsindlichsu M a r l i i , Ekerl
und AndreaS Malitsck und rücksichlllch ihren stleich
falls unl-ekannl.» Reä'lsüachfl' lglrl, bekannt:

Es habe wider dieselben ^uhami S lu^a aus
Aja izh , die Klage aus ver jähr t , und Erloscbener
tlarung der, au! seiner im Grundbuchc Pfalz ilaidach
«illi Nett j Nr, >7 vorkommenden, in Wai ;h «u>»
Urb. Nr. >3 gelcgsl'en Hubreal l iä l und zwar für
Mar t in E te r l mit dem Schuldscheine von, 29, Ok
tober ,802 pr. !l»0 fi. und für Audseas Malilscb
mit dem Schuldscheine vom ». M a i l«07 pr. l l00 fi.
haflcnden Fo,c)»!l!,'g bei dicsltN Gcri'dte eiü^edracht,
u»d fg sci dcn Gcr'laglen z» , ^ ^ ^ t l l n t u n g bei
ter über d,ess KI>'gc a»f ren 2« I u o i l I , L<or
»niltags 9 Uhr hiksan,!Z angeordnete» Tagsahung
Herr D>. R u d l l f alö Kuralor b.stellt wo,dcn.

D < " Geklagten liegt es demnach c>!', zu diese,
Hllgsatzung entweder persönlich zu erscheinen, oder

big dahin einen Vertreter namhaft zu machell'
oder aber dem ihnen Hieramts best.Utcn Kurator ihr^
Behelfe an die Hand zu gcben. widrigens nur mi t
demselben und dcm Kläger bei obiger Tagsatzung
verhandelt, und nach dem Gesetze entschieden we i -
den wird.

K. e, städt. dtleg. Bezirksgericht Laibach am »4.
März ,860.

Z " 5 0 0 . (2) N r ^ l 6 l 6 .
E d i k t .

Mit Bezug auf das hieramlliche Edikt uom 22.
Jänner I860. Z. 318, wird hicmic bekannt gemacht.
da6. iiachocm z» der i „ der Erckuiimlösache dcr Edriard
Hchcrro'scheil Verlaßmasse. durch dcn Kurator MmhiaS
Korreu von P lan ina. gegen Anc'rea^ Udoulsch von
Nakek. l '^l». 102 ft. 1 kr., auf dcu 16. März l. I .
augeordultrn l. NealfeilbilNiNg^taqsiyung kein KaustU'
stigcr erschiene» >N, an, 14. Avri ! l. I . zur zweiten
)c!ll'itu»gölagsah!Mg qcs^'rilttn wcrdcn wird.

K. k. Bezirksamt P lanma, alö Gerichl, am 13.
März 18U0.

Z. 6 0 l . (2) Nr 26.
E d i k t .

Vou dem k, k. Bezirksgerichte in Sitt ich wird
hiermit bekannt gemacht:

Es sci von diesen, Gerichte über das Ansuchen
des Josef Iavornik von Schaln«, gegen Anton Pooobnig
von S i t t i ch , wegen aus dem Vergleiche vom 29 M a i
1838 . Nr. 1U04. schuldigen 18!) ft. M . M . c. 8. o.,
in die ekckutive öffentliche Versteigerung dcr. dem
Letzteren grbo'rigen, im Grundlniche der Herrschaft
Sittich Erbpacht »ul) Urb. Nr. ll> vorkonnnenden
Realität in S i l l i ch . in» gerichtlich erhobenen Schaz-
zungi>lvertbc von 2300 ss. M . M . gewilliget, und
zur Vornabme derselben vor diesem Gerichte die Fcil»
bietimgstagsahungen auf den 3. M a i , ai.f den 4.
Juni l>nd auf den ü. Ju l i 1860 , jedesmal Vormil»
tag um 9 Uhr mit dem Anhanqe bestimmt wordlu,
daß diese Ncalilä'l luir bei der leßten angeordneten
Zellbietung bei allenfalls nicht erzieltem oder über«
boteuen Schäpiulgswerthe auch unter demselben an
den Meistbietenden hintangegeben werden.

Die Lizitalionsbebingiiisse, das Schätumgöprotokoll
und der Grundbuchslrtrakt könne» bei dicscm Gerichte
in dcn gewöhnlichen Amtöstundcn eingescben werde».

K. k. Bezirksgericht Sitt ich am 7. Jänner I 8 6 0 .

6 502. (2 ) Nr . 200.
E d i k t

Von dcm k. k, Bezirksamlc Si t t ich, als Gericht,
wird hiemit bekannt genlackt:

Es sei über d,s Ansuchen des Franz Mcglan
von Großkosen, ittezisk Eeisenl ' t lg , gegen Ain,<,
Miklauzhizh von Kleinkoren. wegen dem Gcsuchsleller
schuldign 30 fi. 19 kr. E M . o, 8. e , in die ere-
kutive öffentliche Versteigerung s , r , dem i!.tzlerl,
gehö' igcn. im Grundducke der Herrschaft Si t l ,ch
des Ncugcr,'Mtrs «»!> Urb. Nr. l ? » ) ^ vorkomm.ndc!,
Neal i lä l zu Trel'escb, im gerichtlich clhobeuen Echät
zungswerlhs von 250 ss. E. M g lw i l l 'ge i . und zur
Vorl iahme derselben die zeilblciuligölagsahum-.en auf
den 7. M a i , auf den l6 I l i n i u»d aus drn »6. I » l i
I860, jedcsin.ll Vormit tags »m <> Uhr vor diesem Ge
richt ll l it den, Aohauge bestimmt worden , daß d>e
feilzubietende Realität nur bei der letzten Fei ldir lmig
auch unter dem Scbätzungswelthe an den Meistoicler,.
den l'iotangcgeben werde.

Das Sctlähun^sprolotoN, der Glnndbuchsertrakt
u»d die ^izilalionsbedingniffe können bei diesem Gs'
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Vczilkeaml S i t t ich , als Gericht, am 2 l
Jänner i 860 .

Z. 503. (2 ) Nr . 22«
E d i k t .

V o n dem k. r. Bezirksamt« S i t t i c h , als Ge .
richt, wird hiermit bckanot gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
der M a r i a Kosleuzhar v. Weire ldurg. gegen Anton
Stermctz v. M lezhou , wegen aus dem V c r g l . i ^ e
oom »8. September »857, Nr, 2 8 3 ^ , schuldigen
?l> st. E M . «. 8 tv, in die exekutive öffentliche Ver»
steigeruog der, dem Letztcre» gehörigen, i». Grün t brlche
der .^elrschaft S i t l ich E'bpacht «ul, Urb. Nr, l<7
vorkonlmcnd'N Realität in M l e z h o u , im gerichlli.l>
elliobenen Schätzuogowcilhe von 500 ft. E M . ae-
wiUigel, und zur Vornahme dsrsllben vor tiefem
Gerichte die Feill'ietuugvtagsayuuge» a >f den ll>.
Ju l i !8<i0, jedesmal Vormi t tag um 9 Ul.r mit
dem Anhange bestimmt w o i d r n . daß dust Rcal i tät
nul bei dcr letzten angeordneten Fl i lb,c luug bei allen,
falls nicht erzieltem oder llberbotcnen Sä'ähui 'gs-
werthe auch unter dcmselbcn a» dcn Meistdieirnden
hilUangegcl'cn werde.

D',e Lizi lat ioi iebedingniffe, das Schähu i^s .
Protokoll und der G>undl Usl,slrt>alt könne» bei t>ie.
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden e,„,
sslsehcn werden.

K k. Bezirlsgericht Si t t ich am 27. Jänner »860.
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Z . 44l). ('!) Nr. 3997.
- ., ^^ E d i k t .

, Vom k. k. Beziiksanuc Tscherncnlbl. als Gc>
richt, wiro bekannt gcmacht. daß das Kapitalaufknn<
dnngsgesnch vom Bescheide 23. N u m b e r 18^9 . Z,
3997. in Sachcn Peter Stüb l l r von Swibnik. gegen

/Josef Pescirz von dort, dcm weqcn Abwcsenhril dcs
^etztcrcn demsclben bcstclllcn Klnalor Herrn Anton
Messer von Tschernembl zugestellt worden ist.

K. k. Vezirksamt Tscherncmbl. als Gericht, am
, ^ 23. November 18^9.
Z. 450. " ( 3 ) " M 676^

E d i k t .
Von dem k. k. Vezirksamte Tschcrnemdl, c.ls

Gericht, wird dem Josef Buta l la von Wistntz hiermit
erinnert:

(5s habe G^org I>llen von M'ierle, wider den-
selben die Klage <nis Zahlung schuldiger 49 st,, .^nli
pl-a«?« l l , Fcbrual l, I , , Z. 676 , h'elamts einqe-
bracht, worüber zur summa, ischen Verhandlu'^g d>e
Tags>iyung nuf del, l5 . Jun i s. I . f ' i i l i 9 Uh> mit
dein Anhange des §. l8 des summarisch»'!, Versah«
lens angeordnet, und d.m Geklagten wegen unbrk^nn^
reu Anfcnthaltes Johann Sknbiz von Tschernembl
als (',l,-nl<n' i><! »c'llll» au» seine Gefahr und Kosten
bestclll wnrde,

Dcsscn wird derselbe zu dein Ende verstm,-
diget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwaller zu be-
stellen und anher namhaft zu machen habe, w id l i
gens diese Rechtssache mit dein ausgestellten Kura-
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tscherncmbl, als Gericht,
! 1 ^ ^ ^ .. am l4 . Februar i860.

E d i k t .
Von dem k, k, Bezirlsantte Tschcrncmbl, als

Gelicht, wird dem Jose! Butal la von Wistril^ hier-
mit erinnert:

Es habe Georg Icl len von Mcirr le, wider den-
selben die Klage auf Zahlung schuldiger l95 st.,
«l»l» zn'lla». l ! . Februar »860, Z. «77 , hieramls
eingebracht, wolübcr zur summcnischen Vc> Handlung
die Tags>>tzung auf den l5 . Jun i l I . f lüh 9 Uhr
mit dem Anhange des Z !8 des summarischen
Verfahrens ana/Oldnet , und de» Getla^trn wegen
unbelanntel, Aufenthaltes Johann Skubitz von Tschcr-
nembl als l'u!'»!«,!» all »<:l,!m auf scine Gefahr
llnd Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zn dein Ende verständiget,
.haß er allenfallö zu rcchter Zcil selbst zu csschcinen,
oder sich einen andern Sachwalter zn bestellen und
«»her namhaft zu machen habe, widrigenö di,sc
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k.Oezirksamt Fscherncmbl, als Gericht, am 14.
^ Februar 1860. ^

'H. 454. (8) .^ "^- Nr. 4 !0 .
„^ E d i k t .
>' Vom k. k. Bezirtsamle E g g , als Gericht, w i ld
den unl'ekannien Au^cnthalteb adw> senden öukas
Gerdou und Lut^s Lonzhar und deren'ebcnfallv un
bekannten Aufenthaltes abwesenden Erden hie,mil
erinnert:

Es habe Gertraud Sarnik oon ^cr t !na, wider
ditselbm die Kl<'gc ans Vci jähr t ' und Erloschener,
t lälung der auf dem, im Grundbuchs Kreuz «,»!)
Urb, Nr . 6 9 6 ^ . N<tt. Nr . 5!7^>, l>li^. »245 vor
kommenden Walde, tü'r den ^ukas Gerdou mit ten,
Sä'uldsckcine vom 30, Jänner <8l5 seit dem l ö.
Apri l !8> 5 haftenden Forderung pr. «90 st. und del
für dcn ^lufas i.'onzl)ar mit drm Schuldscheine vom
»6. Apr i l l 8 I 6 <cil dem l6 . M a i I«>6 aul dcrs.l.
den N^alität haftend,» Forderung pr. «50 st,, «»!)
I„'l;l>8. l . Februar l 8 ( ! 0 , Z, 408, hieramts riii^e
brackt, worüber zur ordenllichcn mündlichen 3>er»
Handlung die Taqsatzui'g auf den 27. Jun i l. I .
früh 9 Uhr mit dem Anhange d<s § 29 der aUg
G. O. <ingcttr0!Ut, uno sür die Ocrlagtcn wcge,>
ihres unbekannten Ausenthaltes Anten Ps>'Nlr von
Kertina als ^ l n ^ l o l ' «<! u< l inn auf ihrc Gefahr und
Kosten aufgestellt worden ist,

Dessln werden dieselben zu dein Ende verstän
diqet, damit sie allenfalls zn rechter Zeit selbst er
scheinen odc> sich einen andern Sachwalter bestellen
l,nd anhcr namhaft machcn und ubelhaupt alles im
Gegenstände Zweckdienliche vo,fcl)lvn mögc», wcl!
widrigen» diese Rechtssache l.diglich mit dein aufgc
stellten Kurator verhandelt werden würde.

K k. Bezirksamt E q g , als Gericht, am 12.
Februar I860

Z. 455.' (2)., ^tr. 3290,
E d i k t .

Aon dem k. s. Uiezirksamte Egg, als Gerichs,
wird hicmit bekannt genl^cht-.

Es sei über Ansuchen dts Georg Tbomschiz!^
von K lön i k , im Bezirte Lit tai H. . N r . 2 , gegen
Johann .NIopzl)!zh von Kovpe H , - N r . 3 6 , weg" ,
aus dem w i l thschastsämtlichcn vergleiche vom '<!»
Februar I 8 4 l , Z. 19, und aus den, Urtheile vom

,0. Oktober , 8 ^ , , Z, l ö 0 2 , schuldiger ! 2 l st.
53'/^ kl. ö. W. <!. «, <:., die crccutire öffentlich,
^cr l l l ig l lu i igdcr , dem Lctzlel» gehoiigcn, in, Oslind.-
buclie Tufstein knli Urb. 3lr. l l l volrommendcn
Ganzhiibe zu Korpe H. . Nr. 3 6 , im gerichtlich .-r>
hobcncu Schäl^ungswerlhe von 9 l 3 f!. C M . l'e-
wil l iget, und es seien zur Vornabme ders.Iben dici
^cilbictungstagsatziingen, und zwar auf den 17,
Apr i l , auf den >8. M a i und auf den 18. Jun i l, I ,
jedesmal Vormittag um 9 Uhr in dichr^Gerichts-
kanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß die,
feilzubietende Realität nur bei der letz'cn Feilbielung
auch unttl- dem Schätzungsweithe an den Meist,
bietenden hintangcgcbcn n'erden würde.

Das Schätzungsplolokoll, der Glundbuchsertratt
und die Lizitalionsbedingnisse tönncn, bei diesem Ge>
richte in dcn gewöhnlichen Amltstnndcn ei l 'g^
sehen werden.

.ft. k. V<z!>ksamt E g g , als Geiicht. am 2.
Dczcinbcr l859.

Z. 466^^3 ) " ?ir7 1U90.
E d i k t .

Mit Vczua, auf das bicrämlliche Edikt vom 7.
Iäinur d. I . , Z. 23, »vird hiernnt bekannt gemacht,
daß, nachdem zn der in der Erclutionesciche dc^ Var-
lclinä.^ivl! von Obergcreull», gegen i.!conbard Grcbcnz
von Topol, l ^ ^ - ^^ st> ^^ kr. c:. .̂ . (!. auf den
ll). März o. I . angeordneten I. Rea!feilbielungs!ag<
sayung kein Kauflustiger erschienen ist. am Ui. April
I860 zur l l . Fcilbmungstagsahnng glschritlcn wcr>
dcn wird.

K. k. Vezirksamt Laclö. als Gericht, am 10.
^ Mälz^i860. ^

Z.'467. ' M " Rr. 762.
E d i k t .

I m Nachhange zum dichssitiac-n Edikic vom 12.
November v. I . . Z. 3!i3.'i. wird kund gemacht, deß in der
Erkkülionösache dcS Herr:, Johann Hcifer ^on Gör^.
wider Johann Suppan von Slrobain. l'c:!<>. 1^2 ft.
öst. W. c. l<. o. zll der auf den 6. d. M . angcordne.
tcn zn'citcn Tagsahung zur crekuliven Feilbictung deß
qegnrr'schen Real - und Mobilarverniö'gcnö sich keine
Kauflustigen grlneldet haben, daher zu der auf den
14. April d. I . angeordneten drillen und llplcu Flil>
bietung geschritten werden wird.

.tt. k. Bezirksamt Krainburg. als Gericht, am
ll . März I t t t t " .

>̂ . 4^8. (3) Nr. 4 l l > l .
E d i k t ,

' Vo» den, k. k. Bczirköanltc Sit t ich, als Gc>
richt, wild bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gcrichte übcr das Ansuche!!
des Josef Iaoornik von Schalna. gegen Johann
Perim von Draga, wc-qcn ans den, Vergleiche vom
10. Ju l i 18«3, Nr. 390« , schuldigen litt st. M . M.
c. «. c . , in die exekutive öffcnlliche Verstsigerung
der, dem Lehtercn gehörigen, in» Orunl'l'llchc rer
Herrschaft Sittich des Nmgcramlcs ^»» Urb. Nr.
18 .vorkommenden Realität in Draga. im gerichtlich
erhobcnlil Schähungswcrlbc von 1Ui)0 st. M . M..
^nr Vornahme derselben vor diesem Gerichte die Feil>
bietul!gstagsa.)m!gcn ans den 12. März. auf den 111.
Api i l imd auf den 19. Ma i I 8 6 0 . jedesmal Vor^
mittaq um 9 Ul>r nnt den, Anhange beslimml »vor-
den. daß diese Realität nur bei der lepttn. auf den
19. Ma i d. I . angcordnelcn Fcilbirlung bci allenfaUö
nicht erzieltem oder iibcrbolcnsil Schäpungslverihc auch
unter demselben an dcn Meistbietenden yinlangcgeben

! lvcrde.
! Die i'izitationsdedingnissc, das Scha'tzimgsprolokoli
und der Grnudbllchöcnrakt könnsn bei dils,n, Gerichte
in dc» gc>völ,!>Ilchcn Amlsstundcn eingesehen weiden.

5?. k, Vezirlsamt Si t t ich, als Gcrichl. «m 12.
November 18^9.

Nr. «::3,
Ä nn , r r k u n g. Nachdcin stch bci drr srst^n crcklliivcn

3eilbicln»gst(igsai)n!ig kein KaustiMi^cr glmrlde!
hat. so wird z»> zweiten a»f dcn l 6 . ^p r i ! l. I ,
ang!'oronc->l!l exekutiven Feilbictung gcschlili.n.

i^. k. Vc^irksamt S i l l l ch , als Gcrichl, an, l 2
Mä»z' t8 i ) l1.

Z, 4«2. (3) Nr. 1.
E d i k t .

Von dcm k, k. Vc^ilksamle ssronau. als Gericht,
wird dem Anlrcas Hnbar , Maihias Ici i tel Paul
Toff und dcrcn Nechlsnachfolgcvn l'icnlit erinnert:

Es habc wider dicsclbcil Anlon Außcncg von
Sapnsch. di'rch Dr.. Vnrger, die Klagc wegen A i i '
cvlennlnig der Eilö'schung des zu ilnen Gllnstc» lallt
NaufvMraq dro. 2l^. Apl, l 183(1 auf der, im Grund,
buche drr Hcrischaft WcißenfclS .̂ >l!' U'b. N'r. 120
uorkomulendc,,, vorinals dem Joscf Vranz gcbovigln.
und der uon Ai'dvc-^s Allllen^g in, i.'izitallonswc-qe
erstandenen Nealitäi in Astli»^ Konsk. Nr. 22 ml.,-.
büürtcn Vil lages pr. 32ü st. K M . angebracht, uor-
übcr dic Tagsai)>!üg auf dcn 28. Juni I. I . „m
10 Uhr vor diesen, Ocrichlc bestimmt ivoilen ist.

! Da der AnfenihallSort der VcklagilN diesem
^Gerichte unbeklUint ist. so wlirdc für dichlben Herr

^ranz G r i l l . Vürgernicisser in Aöl ing. als Kurator
bestellt, und es wiro dieses denselben zu dem Ende
erinnert, daß sie allenfalls zn rechter Zeit selbst z,l
erschcincn wissen, oder sich eine,: anderen Sachwalter
bestellen unt, ander nambaft machen, widrigenö diese
Rechtssache ni il dein cillfgesteUtcn Kurator verhandelt wird.

Kroncm am 12. März 18«0.

Z. 4l i4. (3) Nr. 312.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamte Kronan. als Gericht,
wird der Gertraud Wcbcr und il)>cn Rechtsnachfolgern
bl'emit erinnert:

Es habe wider dieselben Andreas Roschil) uon
Natschach die Klage wegen Anerkennung der Ver-
jährung der. zu Gunsten der Gertrand Weber an der
im Grnnobliche der Herrschaft Wcißcnfcls >ud Urb.
Nr. 4üt uoikoniincuden Realität tcs Johann Weber
in Ratschach Konsk. Nr. « ! i ^8 mit Heivalskontrakt
ddo. 9. Febrnar 1801 inlablilitten Hciiatssplüchc
von 230 st. C M . angebracht, wonibcr die Tagsaynng
a»f den 28. Juni l. I . uni 9 Ubr vor diesem Gc-
richte mit dem Anhange des §. 29 a. G. O. äuge«
ordnct, und dcn Geklagten wegen ibres linbekannlen
Aufenlhaltcs KaSpcr Kerstciil in Ralschach als Ku<
ralor bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Enoc emmert,
daß ste allenfalls zu rechter Zeit sell'st zn erscheinen
wissen, oder stch einen anderen Sachwalter blstellen;
indem widrigens diese Rechtssache mit dem aufgestellieu
5turator verhandelt werden wird.

Kronau am 13. März 18^0.

Z. 467. (3) Nr. »66.
E d i k t .

Vom k. k. Nezirksamle Egg, als G l i ch t , wird
bekannt gemacht:

Es sei alif Anslichen des Johann Zercr, Ne,,li-
tälenbcsi^els zu Glogoviz ^»'r. 66 die Einleitumi
der ?lmortisi:ung der an di s>>, lautcndel». von der
k. k. Landeshauptkussc Laibach ausge>lcllten Qui l t l ing
vom 27. M a i 1856, I ou r . >Al l . Nr. 13734. laut
welcher der Bit lst . l lel bci der besagte» l^lidrsliciupt.
kasse 2 Stück ^iat!unala!,lehen5ol'lig^lloncn n pc. 20 st.
ENt. ddo. l . Otluber 1854, Nr. «4508 unl) »4509,
mit 32 (Coupons nnd liner (Zonp^ns ' AülVlislü'g
als Kaution für die übernommene Scholtelliefelung
der Jahre »856, 1857 und l 858 deponis», bewilliget
worden.

Es werdem demnach aUc Jene, welche auf die
besagte Qui t tung A»sp,üche zu machen g.denkrn,
aufglfortu'lt, ihre Rechte liui dieielbc binnen einem
I a h i e , sechs Wochen und drei Tagen sogcwiß dar.
zuthun. als wit l iacns nach dcm ^ei laufe dieser
Frist diese Qui t tung für null und nichtig erklärt
werden würde.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am »9.
Jänner I860.

Z. 468. (3) Nr . 98-
E d i k t.

Das dießg lichtliche Uithl i l ddo. 30, M a i l859.
Z. 7(16, >n der NcchtSsache dls Michael ^liom von
Gotlschee, Klagcrs. gege» die Ehellute Franz lind
Mar ia Meisel von Eeisenderg, Geklagte, ix-.Io. Liquid'
Anerfennling cincr ssotdelung pr, 23 st, (ZM c:, .̂ , <:.,
ist wegen des unbekannten ^»ienthc>lles der Geklagten
dem ihnen aufgestellten Kurator Herrn Iohann Wcchouz,
Bürgermeister in Scilcnbcrg, zugestcüt worden.

K. t. Bezirksamt ^eisenberg, alö Gericht, am 4
März I860,

Z. 471 . (3) Nr. K464.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksamtc Wippach, als Gc>
richt, wird bicmit bekannt gemacht:

Es sei übcr das Ansuchen des Hrn. Karl Pn'nnl l
uon Adclsberg. dmch Hr». Dr. Spazzapan von W>p>
pach, gegen Alexander 5iupnik von S t . Vcitl» N'r.
3l>. wcqcn alls dem Vergleiche voni 10. Mä r ; 18l!!1,
Z 1 l l ) 4 . schuldigen 230 st. 80 fr. ö. W. ^. ' . ^^
in die ereklüive öffentlichc Versteigerung der, dem
^cylcvn gehörigen, im Ornndbnchc der Herrschaft
Wippach ^ud Urb. Nr. 101?!. Rckt.>Z. 4l ! des Gnlcs
Rosscncgg , ^ i ! ' Urb. Nr. «16 und der Pfarrgüll W'P'
pach ^u!> Grundb.'Nr. 4 . Nekt,>Z. 2 vorkommende"
Rral i täten. im gerichtlich erhobcncn Schäpnn^sivcrthe
von 1.^8li st, ö. W . gewÜIigct, nnd zur Vornal,"»e
dersclbcn die erekulivcn Feill'ictnngslaqsapungcn ">>' ^
dcn 14, Apr i l , auf den 19. M a i >mo auf den 1 " '
I l i n i 1800. jcdrsmal Vormi'lags um !1 Ubr in loco
S t . Veith mit dcm Anbände bcstimnit lvovdcn^, daft
die feil^nbiclcndc- Ncalität i,lir bei dcr Icf)!cn Fcilluc»
tllng auch unicr den, Schämingswcrlhe an den Mcl>l'
bietenden hintangcgcben iv.roc. ,

Dl'S Schäl?ungspro,oko!l. der Grnudbuchscrtunl
l und dic ^izilationsbcdingnissc könllen bci d'lscm O l '
richte in dcn gewohnlichcil Amtsslunocn cii'gcscl'ct
lvcrc'cn. <)f,

K. k. Pc>nksamt Wippach. als Gcrichl. am ^ '
Dczrn'b.r 18.'ii).


